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Frühling 2021

Der Neunkirchner Stadtpark lädt besonders im Frühling zum Spazieren und Verweilen ein.
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Liebe NeunkirchnerInnen!

Ich muss leider, wie so oft in meinen Beiträ-
gen der letzten Jahre als Umweltgemein-

derat, mit einem wenig erfreu-
lichen Thema beginnen. Der 
Frühling steht vor der Tür und 
damit kommt auch achtlos 
weggeworfener Müll wieder 
zum Vorschein. Besonders 
auf großen Parkplätzen, 
am Ufer der Werkskanäle 
und der Schwarza kommt 

es immer wieder zu großen Ansammlungen von Alu-
dosen, PET-Flaschen und Fastfood Verpackungen. 
Bitte benutzen Sie die rund 220 (!) Abfallkübel, die in 
der ganzen Stadt verteilt sind. Für alle unbelehrbaren 
Müllsünder darf ich auf Möglichkeit von Verwaltungs-
strafen aufmerksam machen!

Ich bitte aber um Verständnis, dass auf Privatgrundstü-
cken, auch wenn sie öffentlich zugänglich sind wie z.B.  
„Am Spitz“ oder bei Wohnhausanlagen, die Verpflich-
tung der Müllentsorgung beim Liegenschaftseigentü-
mer liegt und es meiner Ansicht nach nicht die Aufga-
be der öffentlichen Hand sein kann, dort den Müll auf 
Kosten der Allgemeinheit zu entsorgen.

Die Planungen für die jährliche Stadt- und Flurreini-
gung sind im Laufen und die Aktion soll am 10. und 
11. April stattfinden. Danke an alle, die sich beteiligen!

Doch nun zu einem erfreulicheren Thema. Passend 
zum Frühjahr und den wärmeren Temperaturen star-
tet die Fahrrad Saison. Neben dem Corona bedingt 
boomenden touristischen Radverkehr, hier ist eine ver-
stärkte Bewerbung und Information an der Radroute 
Schwarzatal in Zusammenarbeit mit dem Tourismus-

verband in Planung, ist mir besonders der Alltagrad-
verkehr in der Stadt und mit den Katastralgemeinden 
Mollram und Peisching ein besonderes Anliegen.

Die Klima- und Energiemodellregion Schwarzatal ent-
wickelt derzeit gemeinsam mit der Stadtgemeinde 
ein neues Radkonzept für Neunkirchen. Dabei sollen 
einerseits alle bisherigen Radprojekte dokumentiert 
werden, andererseits weitere Ergänzungen und Lü-
ckenschlüsse im Radwegenetz, auch vor dem Hinter-
grund der kommenden Radwegeförderungen von 
Bund und Land, geplant und schrittweise umgesetzt 
werden. Als gute Ergänzung wurde dazu eine Online-
Umfrage gestartet, bei der Ihre Meinung gefragt ist. 
Wir freuen uns auf Eure Vorschläge, um die Stadt in Zu-
kunft noch fahrradfreundlicher zu gestalten.

Die Umfrage wird von Iris Etter im Rahmen einer 
Masterarbeit am Institut für Geographie und Regio-
nalforschung an der Universität Wien und in Zusam-
menarbeit mit der Klima- und Energiemodellregion 
Schwarzatal durchgeführt. Bitte beteiligen sie sich an 
der Umfrage unter: https://www.umfrageonline.com/s/
Radfahren. Alternativ sind ausgedruckte Fragebögen 
auch im Rathaus (Bürgerservice) erhältlich.

Ich bedanke mich bereits im Voraus für ihre Mitarbeit 
und bleiben Sie gesund!

Ihr Vizebürgermeister 
Johann Gansterer
johann.gansterer@neunkirchen.gv.at



Die neue Gemeindestube Frühling 2021 Aus der Sicht des Bürgermeisters

3

Liebe NeunkirchnerInnen!

Die COVID-19-Pandemie hat uns fest im Griff. Ich danke 
allen, die sich vorbildlich an die Vorgaben der Regie-
rung halten, wenngleich ich weiß, dass die Situation, 
bedingt auch durch die Mutationen des Virus, immer 
unerträglicher wird. Wir Menschen sehnen uns nach 
Freiheit und Selbstbestimmung. Ich bitte Sie trotzdem, 
halten wir durch! Danke an dieser Stelle allen Mitarbei-
tern für die hervorragend organisierten permanenten 
Testmöglichkeiten. Trotz COVID geht die Arbeit für 
Neun kirchen unermüdlich weiter!

Bahnunterführung
Die Bahnunterführung in der Raglitzerstraße - ein Pro-
jekt gemeinsam mit dem Land NÖ und den ÖBB - ist 
grundsätzlich technisch möglich. Es wurden uns vier-
mögliche Varianten vorgelegt, wobei jede einzelne für 
sich gut zu überlegen ist. Denn dazu muss man auch 
die Auswirkungen, vor allem auf den Verkehr im Be-
reich der Ritterkreuzung betrachten, ebenso wie sich 
künftig die Verkehrsströme verlagern werden.

Wichtig ist mir vor allem ein von allen Parteien getra-
gener Vorschlag - die von Anfang an in dieses Projekt 
eingebunden waren.  Wichtig ist mir eine wohlüber-
legte Lösung. Es geht nicht nur um Schnelligkeit, 
sondern vor allem geht  es um die Qualität und eine 
vernünftige Lösung. Auch wird die Möglichkeit einer 
Fußgängerquerung in der Flatzerstraße geprüft und 
derzeit deren Kosten erhoben. 

In Gesprächen mit der Nachbargemeinde Ternitz wer-
den wir versuchen, ob eine finanzielle Beteiligung 
möglich ist, da es ja auch Ternitzer BewohnerInnen im 
Urbanhof betrifft. Dies wäre ein klassisches interkom-
munales Projekt zweier Gemeinden.

Heuer noch soll die Brücke über die Südbahn bei der 
Firma Blecha erneuert und vor allem auch verbreitert 
werden. Dazu wird eine zeitweilige komplette Sperre 
unumgänglich sein. Dies betrifft vor allem die sportbe-
geisterten Läufer im Föhrenwald, welche in dieser Zeit 
über die Blätterstraße zufahren müssen.

Ich freue mich Ihnen auch einen neuen Stadtamtsdi-
rektor vorstellen zu dürfen. Mit Mag. Christof Holzer 
hat eine aus allen Parteien zusammengesetzte Hea-

ringkommission eine hervor-
ragende Auswahl getroffen. 
Ich bin mir sicher, dass mit Mag. 
Holzer eine Person ausge-
wählt wurde, welche auf 
die anstehenden Auf-
gaben offen zugehen 
wird und vor allem im 
Gespräch eine Lösung 
zu suchen bestrebt ist. 
Dem auf seinen eige-
nen Wunsch hin ausgeschiedenen Stadtamtsdirektor 
Mag. (FH) Robert Wiedner, welcher genau zehn Jahre 
in dieser Funktion tätig war, wünsche ich sowohl privat 
als auch beruflich alles Gute, und danke ihm für seine 
immer loyale und ehrliche Unterstützung.

COVID-19-Impfungen
Immer wieder werde ich gefragt, warum wir als Ge-
meinde nicht an den COVID-19-Impfungen beteiligt 
sind. Ich denke, dass dies bei den praktischen Ärzten 
gut positioniert ist, wir sind aber jederzeit bereit, Mit-
bürgern, je nach Verfügbarkeit der Impfstoffe, bei der 
Anmeldung behilflich zu sein. Und sollte eine Impfstra-
ße erforderlich werden, sind wir auch hier schon vor-
bereitet.

Wir planen, wie auch im Vorjahr, Samstag Vormittag 
ab 8. Mai am Hauptplatz unsere Frühschoppen, eben-
so wieder das Bierfest im August und das Stadtfest im 
September. Ob alles auf Grund der COVID-Situation 
durchgeführt werden kann, ist im Moment noch offen. 
Sie werden von uns aber sobald als möglich informiert.

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den Frühling 
und hoffe, Sie bleiben gesund.

Ihr Bürgermeister 
Herbert Osterbauer
herbert.osterbauer@neunkirchen.gv.at
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In der Teststraße im Hallenbad sind an drei Tagen in der 
Woche Freiwillige im Einsatz für die Gesundheit: v.l. Jörg To-
man, Paloma Mollay, Paul Pilshofer (Rotes Kreuz) Thomas 
Rack und Mag. Susanne Kohn (beide Organisation Stadtge-
meinde) Amra Pilav und ein Vertreter von der MilAk Wiener 
Neustadt. 

COVID-19-Testungen der Stadtgemeinde Neunkirchen

Seit 26. Jänner bietet die Stadtgemeinde im Rahmen 
von „NÖ testet“ über Notruf NÖ144 eine regelmäßige 
Möglichkeit für gratis COVID-19-Antigen-Schnelltests 
an. Die Aktion der Stadtgemeinde erfolgt in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Roten Kreuz Neunkirchen.

Termine
Die Testmöglichkeiten bestehen jeden

 ▶ Dienstag von 7.00 bis 17.00 Uhr, 
 ▶ Donnerstag von 7.00 bis 15.00 Uhr und 
 ▶ Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Ort: Hallenbad Neunkirchen, Am Erholungszentrum 8, 
2620 Neunkirchen.

Wir bitten, wenn möglich um telefonische Anmeldung 
unter ☎ 02635/62408 oder unter ☎ 0676/83 601 271, 
Mo bis Do 7.00 bis 15.00 Uhr und Fr 7.00 bis 12.00 Uhr. 
So helfen Sie uns, lange Wartezeiten zu vermeiden. 
Sie können gerne auch ohne Termin vorbeikommen, 

müssen aber eventuell mit Wartezeiten rechnen. Wir 
bitten um Verständnis, dass keine Serientermine ver-
geben werden können, um allen eine Testmöglichkeit 
zu bieten.

WICHTIG! Zusätzlich ist es nötig, wie bisher bei den 
Flächentests, die persönlichen Daten einmalig unter 
www.testung.at/anmeldung einzugeben. Die Registrie-
rung gilt für drei Monate und verlängert sich bei jeder 
Testung um weitere drei Monate. Bitte erledigen Sie 
das vorab. Eine Registrierung vor Ort ist möglich, kann 
aber zu Wartezeiten führen. ACHTUNG! Die Daten der 
Massentestungen von Dezember und Jänner sind ge-
löscht.

Bringen Sie zur Testung bitte Ihre e-Card und einen 
Ausweis mit. Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske.

Wer kann teilnehmen?
Jede/r Bürger/in mit Haupt- oder Nebenwohnsitz in 
Niederösterreich der über sechs Jahre alt ist, kann die-
ses Angebot nutzen. Leider NICHT an der Testung teil-
nehmen dürfen:

 ▶ Personen mit COVID-Krankheitssymptomen (in 
diesem Fall bitte den Hausarzt oder 1450 anrufen)

 ▶ Personen die sich wegen einer anderen Krankheit 
im häuslichen Krankenstand befinden

 ▶ Personen die zum Testzeitpunkt in behördlicher 
Absonderung (Quarantäne) sind

 ▶ Kinder unter 6 Jahren
 ▶ Personen die in Alten- und Pflegeheimen wohnen
 ▶ Personen die in den letzten drei Monaten an CO-

VID erkrankt waren bzw. positiv getestet wurden

Die Testung
Bei der Testung erhalten Sie einen Informationszet-
tel mit einem QR-Code, mit dem das Ergebnis des 
Schnelltests binnen einer Stunde online abgefragt 
werden kann. Bei Angabe einer gültigen inländischen 
Handynummer wird das Ergebnis zusätzlich auch per 
SMS übermittelt (ca. eine Stunde nach der Testung).

Eine Bestätigung über das Ergebnis können Sie aus 
dem Internet ausdrucken, dies erfolgt über den bei der 
Testung ausgehändigten Code und Link.  Das Ergebnis 
weist den Namen der getesteten Person sowie Datum 

Herzlichen Dank!
Wir danken allen, die uns bei der Durchführung der 
Teststraße unterstützen! Wer ebenfalls Interesse 
hat, zu helfen kann sich an ☎ 02635/601 DW 14, 16 
oder 17 wenden.

Herzlichen Dank auch an alle, die sich regelmäßig 
testen lassen und so einen wichtigen Beitrag im 
Kampf gegen die Pandemie leisten.
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Bürgermeister Herbert Osterbauer probierte die Test-
straße im Hallenbad aus und zeigte sich begeistert vom Einsatz 
der Freiwilligen.

und Uhrzeit der Testung auf. Diese Bestätigung dient 
auch dort zur Vorlage, wo ein negatives Ergebnis für 
den Zutritt erforderlich ist.

Es ist leider nicht möglich, vor Ort auf das Ergebnis zu 
warten oder auszudrucken. Sollten Sie keine Möglich-
keit haben, das Ergebnis auszudrucken, so ist Ihnen 
das Bürgerservice im Rathaus (☎ 02635/601-62) gerne 
behilflich und druckt Ihnen das Ergebnis aus. Der Aus-
druck kann zu den Parteienverkehrszeiten im Rathaus 
abgeholt werden. Bitte bedenken Sie, dass das Ergeb-
nis erst cirka eine Stunde nach Probenentnahme vor-
liegt und vergessen Sie nicht Ihren Probencode-Zettel.

Testung - Nasenabstrich
Zum Nachweis von SARS-CoV-2 Viren wird mittels Ab-
strich Untersuchungsmaterial aus den oberen Atem-
wegen gewonnen (Nasopharyngealer Abstrich, in der 
Alltagssprache „Nasenabstrich“). Sollten Sie, aus wel-
chem Grund auch immer, nur einen Abstrich durch 
den Mund (Oropharyngealer Abstrich, in der Alltags-
sprache „Rachenabstrich“) machen können, klären Sie 
das bitte mit dem medizischen Personal vor Ort ab. 

Das Ergebnis
 ▶ Ist das Ergebnis negativ, bedenken Sie, dass es 

eine Momentaufnahme ist und halten Sie sich weiter-
hin an die Hygiene- und Abstandsregeln.

 ▶ Ist das Ergebnis ungültig, können Sie gerne erneut 
zur Teststation kommen und sich testen lassen.

 ▶ Ist das Ergebnis positiv, so fahren Sie bitte zum 
nächstgelegenen Drive-In des Landes. um einen PCR-

Test vornehmen zu lassen. Die nächst gelegene Station 
ist in Wiener Neustadt (A2-Auffahrt Weikersdorf), die 
Adressen finden sie hier: https://notrufnoe.com/covid-
drivein/

 ▶ Sollten Sie kein Ergebnis per SMS erhalten und 
auch nicht im Internet abrufen können, können Sie 
unter ☎ 02635/601-62 zu den Amtszeiten anrufen.

Weitere gratis-Testmöglichkeiten
Sie können die Teststation in ganz NÖ frei wählen, wei-
tere Teststationen finden Sie unter www.testung.at.

In den Neunkirchner Apotheken werden gratis 
Schnelltests angeboten, eine telefonische Voranmel-
dung ist nötig. Die Adressen und Telefonnummern fin-
den Sie unter den Notdiensten.
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Massentests in Neunkirchen

Am 12. und 13. Dezember und am 16. und 17. Jänner 
wurden von der Stadtgemeinde Neunkirchen COVID-
19-Massentests durchgeführt. An die 3.000 gratis Tes-
tungen wurden im Dezember an den zwei Drive-In-
Standorten - vor dem Hallenbad und auf dem Gelände 
der Firma Ofenböck durchgeführt. Im Jänner wurde 
erneut auf das bewährte Drive-In-Konzept gesetzt, die 
Teststraßen waren dieses Mal aber in der Fahrzeug-
halle der Feuerwehr Neunkirchen-Stadt am Schwarz-
auferweg eingerichtet. Im Jänner wurden erneut rund 
3.000 Testungen vorgenommen. Herzlichen Dank an 
alle Beteiligten - das Rote Kreuz, die Neunkirchner Feu-
erwehren, die Militärakademie Wiener Neustadt und 
die Freiwilligen! Auch an die „Hausherren“ - die Fir-
ma Ofenböck und die Feuerwehr Neunkirchen-Stadt. 
Vielen Dank auch an das Team des Hallenbads für die 
großartige Verpflegung.

Verwaltungsstadtrat Leopold Berger, DSA bedank-
te sich beim Team im Rathaus für die Organisation und Unter-
stützung der beiden Massentests.

Die Massentests im Jänner wurden in die Fahrzeughal-
le der Feuerwehr Neunkirchen-Stadt verlegt. An die 3.000 Per-
sonen wurden an den beiden Tagen getestet. Viele Freiwillige, 
das Rote Kreuz, die Feuerwehr und die Militärakademie Wiener 
Neustadt unterstützten die gratis-Testaktion.

Bei den Massentests im Dezember: Bild oben - Mag. Su-
sanne Kohn, Mag. (FH) Robert Wiedner, Stefan Spielbichler 
(Notruf144), Johann Brandstätter (Feuerwehr) und Thomas 
Rack.  Bild unten und rechts oben: Einige der Freiwilligen bei der 
Teststation am Gelände der Firma Ofenböck
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COVID-19-Schutzimpfung: Allgemeine Informationen

Eine Schutzimpfung gegen das Coronavirus ist der 
beste Weg, um einen schweren Krankheitsverlauf zu 
vermeiden. Darum ist es wichtig, sich durch eine Imp-
fung zu schützen. Die Corona-Schutzimpfung ist frei-
willig und kostenlos.

Terminbuchungen
Terminbuchungen sind derzeit nur online über www.
impfung.at möglich. Diese werden nach Verfügbarkeit 
von Impfstoff freigeschalten. Aktuelle Informationen 
finden Sie ebenfalls auf dieser Homepage bzw. über 
die Medien.

Sie erhalten nach Buchung per Mail ein Impfticket mit 
QR-Code sowie einen umfassenden Aufklärungs- und 
Dokumentationsbogen, den Sie bitte vorab ausfüllen. 
Beides nehmen Sie bitte zum Impftermin mit. 

Wenn Sie keine Möglichkeit haben, sich selbst anzu-
melden, können Sie dies auch eine Vertrauensperson 
vornehmen lassen. Wenn Sie auch diese Möglichkeit 

nicht haben, melden Sie sich bei der Stadtgemeinde 
(Bürgerservice oder Stadtamtsdirektion) und geben 
Sie ihre Daten (Name, Sozialversicherungsnummer, 
Adresse und telefonische Erreichbarkeit) bekannt. Wir 
versuchen gerne, für Sie einen Termin zu buchen. Ihre 
Impfunterlagen können Sie nach erfolgreicher Termin-
buchung im Rathaus abholen. Zur Impfung  sind das 
Impfticket, der ausgefüllte Erhebungsbogen und die 
e-Card mitzubringen.

Impfstrategie
Die Impfstrategie ist bundesweit einheitlich und rich-
tet sich nach der Verfügbarkeit der Impfstoffe. Die Frei-
gabe der einzelnen Phasen und innerhalb der Phasen 
der einzelnen Bereich erfolgt ausschließlich durch das 
Gesundheitsministerium.

Informationen zur Impfung
Unter der Telefonnummer ☎ 0800 555 621 kann man 
rund um die Uhr Fragen zur Wirksamkeit und Sicher-
heit der Impfstoffe stellen. (Stand 18. Februar).
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Wechsel im Gemeinderat

Christian Moser wurde in der Sitzung 
am 18. Jänner als neuer Gemeinderat 
für die SPÖ angelobt. Er folgte damit 
Silvia Grasinger, die Ihre Funktion 
zurück gelegt hat nach. Bürgermeis-
ter Herbert Osterbauer und Klubob-
mann StR Ing. Günther Kautz wün-
schen viel Erfolg! Herzlichen Dank an Silvia Grasinger 
für Ihre Arbeit in der Stadtgemeinde. Sie war von Juni 
2018 bis Anfang Jänner 2021 Mandatarin der SPÖ, von 
März 2020 bis zu Ihrem Ausscheiden war sie stellver-
tretende Vorsitzende der Ausschüsse für Infrastruktur 
sowie Soziales, Gesundheit und Integration. 

Christian Moser (Mitte) wurde von Klubobmann Günther 
Kautz (SPÖ) und Bürgermeister Herbert Osterbauer herzlich 
willkommen geheißen.

Vorbild in Sachen Energie

Vizebürgermeister Johann Gansterer, Energiebeauf-
tragter Christian Vinzenz und Bürgermeister Herbert Osterbau-
er sind stolz auf die Auszeichnung.

Mit dem Bau neuer Photovoltaikanlagen bei der Volks-
schule Steinfeld und der Mittelschule Augasse ist es 
der Gemeinde gelungen, die Kohlendioxid-Werte in 
Neunkirchen zu senken. Wegen diesem erfreulichen 
Ergebnis und einer mustergültigen Erstellung des 
Energieberichts wurde die Stadtgemeinde von der 
Energie- und Umweltagentur NÖ als „Energie-Vorbild-
Gemeinde 2020“ ausgezeichnet. Explizites Lob gab 
es an Energiebeauftragten Christian Vinzenz und das 
Energieteam der Stadtgemeinde. Die Auszeichungs-
veranstaltung musste aufgrund von Corona vorerst 
verschoben werden. 
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Neuer Revierinspektor

Stefan Wagner, Mitarbeiter der Stadtpolizei Neunkirchen 
wurde vom Inspektor zum Revierinspektor befördert. Bürger-
meister Herbert Osterbauer und Polizei-Kommandant-Stv. KtrI 
Klaus Degen gratulierten zur Ernennung. 

Der neue Stadtamtsdirektor Mag. Christof Holzer mit 
Bürgermeister Herbert Osterbauer und Vizebürgermeister Jo-
hann Gansterer.

Der alte Stadtamtsdirektor Mag. (FH) Robert Wiedner 
beim Abschiedsbesuch bei Bürgermeister Herbert Osterbauer 
im Rathaus.

Wechsel in der Amtsleitung

Mag. Christof Holzer trat mit 15. Februar die Stelle des 
Stadtamtsdirektors von Neunkirchen an. Mit seiner Be-
stellung wird dem Ergebnis des Hearings vom 22. Jän-
ner, bei dem Holzer Erstgereihter war, Rechnung ge-
tragen. Insgesamt 13 KandidatInnen haben sich um 
die Leitung der Verwaltung in der Bezirkshauptstadt 
beworben, vier KandidatInnen wurden zum Hearing 
eingeladen.

Mag. Christof Holzer hat das Studium der Rechtswis-
senschaften abgeschlossen. Der 32-jährige gebürtige 
Steirer bringt Berufserfahrung im Bereich des Lan-
desverwaltungsgerichtes mit, sowie aus seinen Tätig-
keiten in den Bezirkshauptmannschaften Melk und 
Bruck an der Leitha im Bereich Gewerbe, Strafen sowie 
Jugend und Soziales. Zuletzt war er Bereichsleiter Ju-
gend und Soziales bei der Bezirkshauptmannschaft 
Bruck an der Leitha.

Holzers Vorgänger Mag. (FH) Robert Wiedner hatte am 
23. November 2020 aus privaten Gründen um einver-
nehmliche Auflösung seines Dienstverhältnisses gebe-
ten. Er hatte diesen Posten seit Anfang 2011 bekleidet.
Bürgermeister Herbert Osterbauer bedankte sich für 
die hervorragende Arbeit, die Mag. Wiedner in den 
letzten zehn Jahren geleistet hat und wünschte ihm 
für seine weitere Zukunft - privat und beruflich - alles 
Gute.
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Aus dem Stadt- und Gemeinderat

Eine detaillierte Übersicht über die von den Kollegial-
organen gefassten Beschlüsse finden Sie online unter 
www.neunkirchen.gv.at. Anmerkung: Sofern nicht an-
ders vermerkt wurden die Beschlüsse einstimmig gefasst. 

In der Sitzung des Gemeinderates vom 30. Novem-
ber wurde u.a. beschlossen:

 ▶ Der Sanierungsbericht der Aufsichtsbehörde wur-
de zur Kenntnis genommen.

 ▶ Der Nachtragsvoranschlag 2020 wurde mehrheit-
lich beschlossen.

 ▶ Der Voranschlag 2021 inkl. Dienstpostenplan und 
mittelfristiger Finanzplan wurden mehrheitlich be-
schlossen.

 ▶ Die Aufhebung der Richtlinien betreffend Treue-
gelder sowie die Einstellung der Auszahlung wurde 
mehrheitlich beschlossen.

 ▶ Der Ankauf von Weihnachtsbeleuchtung wurde 
beschlossen.

 ▶ Die Förderung des Projektes Jugendberatungs-
stelle für 2021 wurde beschlossen.

 ▶ Diverse Subventionsansuchen wurden beschlos-
sen.

 ▶ Der Mietvertrag für die Räumlichkeiten des Uni-
Lehrgangs im NSW-Verwaltungsgebäude wurde be-
schlossen.

 ▶ Die Aufnahme der Verhandlung über die  Verpach-
tung des Sportplatzes Peisching mit der Pfadfinder-
gruppe Neunkirchen wurde beschlossen.

 ▶ Die Förderung für den Schülertreff 2020/21 wurde 
beschlossen.

 ▶ Die Anschaffung eines Fahrzeuges für das Wasser-
werk wurde beschlossen.

 ▶ Die Richtlinie zur Gewährung des Heizkostenzu-
schusses wurde mit 1. Jänner 2021 geändert (Erhö-
hung der Einkommensgrenze). 

 ▶ Die Berichte des Prüfungsausschusses wurden zur 
Kenntnis genommen.

In der Sitzung des Stadtrats vom 11. Jänner wurde 
u.a. beschlossen:

 ▶ Die eingereichten Anträge zur Unterstützung der 
Gastwirte (Förderung der Gebrauchsabgabe im Rah-
men des COVID-19-Paketes) wurden genehmigt.

 ▶ Die eingereichten Auszahlungsanträge für das Di-
gigalisierungspaket (im Rahmen des COVID-19-Pake-

tes) wurden ge-
nehmigt.

 ▶ Der Ankauf 
für Kekse für die 
N e u n k i r c h n e r 
BewohnerInnen 
der Landespen-
sionistenheime 
wurde beschlos-
sen (siehe Fotos 
links Sozialstadt-
rätin Andrea Ka-
hofer und Bürgermeister Herbert Osterbauer zeigen  
Muster der Kekssackerl).

In der Sitzung des Gemeinderates vom 18. Jänner 
wurde u.a. beschlossen:

 ▶ Die Auflage von Weihnachtsgutscheinen zur Un-
terstützung der lokalen Wirtschaft wurde genehmigt.

 ▶ Die Erneuerung der Telefonanlage im Kindergar-
ten Rohrbacherstraße wurde beschlossen.

 ▶ Die Richtlinie zum Härtefonds wurde genehmigt.
 ▶ Die Erlassung der Bausperre für Teilbereiche der 

Stadtgemeinde wurde beschlossen.
 ▶ Für den Wirtschaftshof wird eine neue Kehrma-

schine angekauft.

In der Sitzung des Stadtrates vom 1. Februar wurde 
u.a. beschlossen:

 ▶ Für die Kindergärten und Kleindkindbetreuung 
werden Firewalls und Access Points nachbeschafft. 

 ▶ Für den Städtischen Wirtschaftshof wird ein Mäh-
traktor für den Einsatz am Friedhof angekauft.
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Gemeinsam sicher: Achtung, Polizeitrick!

Kriminelle versuchen derzeit wieder vermehrt mit dem 
sogenannten „Polizeitrick“ gutgläubige MitbürgerIn-
nen um ihr Erspartes zu bringen. Zu diesem Zweck 
kontaktieren sie ihre Opfer via Telefon, oftmals mit ei-
ner vorgetäuschten Nummer der Polizei (059133), und 
geben sich als Kriminalpolizisten aus. In den letzten 
Wochen wurde eine große Anzahl von derartigen Be-
trugsversuchen festgestellt. Die Täter warnen vor kurz 
bevorstehenden Einbrüchen bzw. Diebstählen. Sie 
bieten den Opfern an, Bargeld, Schmuck oder andere 
Wertgegenstände für diese sicher zu verwahren.

Die Polizei ersucht daher, auf solche Kontaktversuche 
nicht einzugehen, diese sofort abzubrechen und der 
„richtigen“ Polizei zu melden. Grundsätzlich gilt es, un-
bekannten Personen ein gesundes Misstrauen entge-
genzubringen und keinesfalls Forderungen zu erfüllen 
und die Türe zu öffnen. Geben Sie niemandem, weder 
persönlich, schriftlich oder telefonisch Ihre Daten – ins-
besondere Bankdaten – weiter.

 ▶ Lassen Sie sich von der möglicherweise am Display 

Ihres Telefons aufscheinenden 
Nummer der Polizei nicht ver-
unsichern, diese könnte ge-
fälscht sein.

 ▶ Die „richtige“ Polizei wird Geld oder Wertgegen-
stände nie zur Verwahrung übernehmen, da dafür die 
rechtliche Grundlage fehlt.

 ▶ Beratung, Informationen und Empfehlungen zum 
Schutz des Eigentums bekommen Sie durch Präventi-
onsbeamte der „richtigen“ Polizei unter ☎ 059133.

 ▶ Sprechen Sie grundsätzlich nie über Ihre Vermö-
gensverhältnisse, geben Sie keine Details zu Ihren fa-
miliären oder finanziellen Verhältnissen preis.

 ▶ Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein und ma-
chen Sie Ihrem Gegenüber entschieden klar, dass Sie 
auf keine der Forderungen/Angebote eingehen wer-
den. 

 ▶ Legen Sie umgehend auf, wählen Sie den Notruf 
133 und verständigen Sie die „richtige“ Polizei.

 ▶ Lassen Sie niemanden in Ihr Haus oder Ihre Woh-
nung, den Sie nicht kennen.

Lehrstelle als 
Verwaltungsassistent m/w/d
Bei der Stadtgemeinde Neunkirchen kommt vor-
aussichtlich ab Herbst 2021 die  Lehrstelle als Ver-
waltungsassistent (m/w/d)  zur Besetzung. Wir ver-
mitteln Kenntnisse und Fähigkeiten rund um die 
organisatorischen und administrativen Abläufe und 
Tätigkeiten einer modernen Verwaltung.

Wenn Sie engagiert, verantwortungsbewusst und 
Neuem gegenüber aufgeschlossen sind, einen po-
sitiven Pflichtschulabschluss haben und Sie über 
gute Deutsch- und Rechtschreibkenntnisse verfü-
gen, würden wir uns über eine Bewerbung von Ih-
nen freuen. 

Bei Interesse steht für nähere Auskünfte die Perso-
nalstelle der Stadtgemeinde Neunkirchen zur Verfü-
gung ☎ 02635/601 DW 65 Frau Claudia Verba oder 
DW 66 Frau Beatrix Wiedner.
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Osteraktion 2021

Vom Gemeinderat wurde beschlossen, anlässlich 
der Osterfeiertage an die Kinder der Sozialhilfeemp-
fänger ein Osterpaket, bestehend aus einer Süßig-
keit und € 50,-- auszugeben.

Erhebung SILC

Die Statistik Austria führt heuer im Zeitraum von 
Februar bis Juli die Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/Statistiken zu Ein-
kommen und Lebensbedingungen) durch. Dafür 
werden  nach Zufallsprinzip aus dem Zentralen Mel-
deregister Haushalte aus ganz Österreich für die Be-
fragung ausgewählt. Die Haushalte werden in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt.

Die Haushalte werden durch einen Ankündigungs-
brief informiert und danach nimmt eine von der 
Statistik Austria beauftragte Person Kontakt auf, um 
einen Termin zu vereinbaren. Für Folgetermine ist 
nur noch eine telefonische Befragung nötig. Um die 
Daten besonders aussagekräftig zu machen, ist es 
wichtig, dass sich alle Personen des Haushaltes ab 
16 Jahren an der Befragung beteiligen. Als Danke-
schön gibt einen Einkaufsgutschein über € 15,--.

Inhalte sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme 
am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensberei-
chen.

Die persönlichen Angaben unterliegen der abso-
luten Geheimhaltung und dem Datenschutz. Die 
Befragung gründet sich auf die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-Statistikverord-
nung des Bundesministeriums für Soziales, Gesund-
heit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des Europä-
ischen Parlaments und des Rates (EU-Verordnung 
2019/1700) sowie weitere ausführende europäische 
Verordnungen im Bereich Einkommen und Lebens-
bedingungen.

Härtefonds Spendenkonto
Für den Härtefonds wurde auch ein Spendenkon-
to eingerichtet, der sozialen Härtefällen zu Gute 
kommt: IBAN: AT46 2024 1050 0008 5331 Sparkasse 
Neunkirchen, Kontowortlaut: Stadtgemeinde Neun-
kirchen, Spendenkonto Härtefallfonds

Härtefonds der Gemeinde: 
Rasche Hilfe in Notsituation
Der im Gemeinderat beschlossene soziale Härtefonds 
soll Menschen in Not rasch und unbürokratisch helfen. 
Vor allem in solchen Fällen, wo das soziale Netz Lücken 
aufweist. 

In Anspruch nehmen können die Unterstützung Per-
sonen, die den Hauptwohnsitz in Neunkirchen haben. 
Die Höhe der Förderung wird dem Bedarf individuell 
angepasst und hängt natürlich von den noch vorhan-
denen Mitteln ab. Wer die Unterstützung in Anspruch 
nehmen möchte, hat ein schriftliches Ansuchen im Bür-
gerservice zu stellen (das Formular liegt dort auf bzw. 
steht auf der Homepage zum Download bereit). Bitte 
fügen Sie auch Kostenvoranschläge bzw. Rechnungen 
sowie Einkommensnachweise für alle im Haushalt le-
benden Personen bei.

Rathaus: Eingeschränkter 
Parteienverkehr

Aufgrund der COVID-19-Situation ist 
der Parteienverkehr im Rathaus ein-
geschränkt: Das Bürgerservice und 
die Stadtpolizei sind zu den Partei-
enverkehrszeiten geöffnet, bei allen 
anderen Abteilungen bitten wir um 
vorherige telefonische Terminver-

einbarung unter ☎ 02635/601-0. In vielen Fällen 
können Sachverhalte auch telefonisch bzw. per Mail 
geklärt werden.

Bei Betreten des Rathauses ist eine FFP2-Maske zu 
tragen - so schützen Sie sich und uns! Vielen Dank.



! Infos zu Veranstaltungen !
Leider müssen wegen COVID-19 Veranstaltungen 
immer wieder kurzfristig verschoben oder abgesagt 
werden. Aktuelle Informationen zu Terminen in 
Neun kirchen sind auf der Homepage der Stadt-
gemeinde Neunkirchen unter www.neunkir-
chen.gv.at/Aktuelles/News/Veranstaltungen zu 
finden. Veranstalter können die von ihnen eingetra-
genen Termine auf dieser Plattform laufend ändern 
und damit für aktuelle Informationen sorgen. 

Stadtbücherei

BUCHTIPP

Thomas Stipsits: Uhudler Verschwö-
rung. Ein Stinatz-Krimi. Der neue Krimi 
des bekannten und beliebten österrei-
chischen Kabarettisten, Schauspielers 
und Sängers führt tief in die Unterwelt 
des sonnigen Uhudler-Landes. Der 
Uhudler-Bauer Alois Stipsits wird tot in 
seinem Weinkeller aufgefunden. Alles deutet auf einen tragi-
schen Unfall mit Gärgas hin, doch Inspektor Sifkovits wittert 
ein Verbrechen und beginnt gegen den Willen seines Vor-
gesetzten zu ermitteln. Tatkräftig unterstützt wird er dabei 
von der Resetarits Hilda, der Grandits Resl und seiner Mutter 
Baba, liebevoll „Kopftuchmafia“ genannt.

Öffnungszeiten (bitte informieren Sie sich aktuell 
über ev. Änderungen aufgrund COVID-19)

Montag .....................8.30 bis 12.30 Uhr und 15.00 bis 18.30 Uhr
Mittwoch .............................................................. 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag ............................................................ 8.30 bis 12.30 Uhr
Freitag...................................................................... 8.30 bis 12.30 Uhr

Am Stiergraben 1, 2620 Neunkirchen, 
☎ 02635/62989 oder ☎ 0676/83601171, buecherei@neunkir-
chen.gv.at

Städtisches Museum

Öffnungszeiten (bitte informieren Sie sich aktuell 
über ev. Änderungen aufgrund COVID-19)

 Eintritt
Erwachsene  ....................................................................................€ 5,--
Kinder, Jugendliche (bis 15 Jahre) .............................................. frei
Jugendliche (bis 18 Jahre) ..........................................................€ 3,--
Preis pro Person bei Gruppenführungen .............................€ 3,--
Schülergruppen unter Aufsicht einer Lehrperson ............... frei
Sonderveranstaltungen (ab 18 Jahre) .................................... € 7,--
Eintritt mit NÖ Card gratis - sooft Sie wollen
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Kurse, Beratung

WIFI NEUNKIRCHEN

Die WIFI-Zweigstelle Neunkirchen verfügt über zwei zer-
tifizierte EDV-Lehrsäle sowie über eine Friseurwerkstätte. 
Unter http://www.noe.wifi.at finden Sie das WIFI Neunkir-
chen und sämtliche NÖ Kursangebote. Es werden auch von 
der AK geförderte Kurse und welche mit Durchführungs-
garantie angeboten. Information & Anmeldungen unter  
☎ 02635/65183 oder per E-Mail: nk@noe.wifi.at.

SPRECHTAGE DES KOBV

Termine: 1. und 15. April, 6. und 20. Mai, 17. Juni

 ► Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, Würflacher-
str. 1, 13.00 bis 14.30 Uhr. Beratungen derzeit nur nach vor-
heriger tel. Terminvereinbarung unter ☎ 01/4061586-47 und 
unter Verwendung einer FFP2-Maske.

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT

April, Mai und Juni. Am 13. April steht Ihnen Dr. Al-
fred Steinbuch, Herrengasse 7/Eingang Mühlgasse, 
☎ 02635/63043-0, am 11. Mai Dr. Elisabth Zimmert, Triester-
straße 11, ☎ 02635/62583 und am 8. Juni Mag. Klaus Haber-
ler, MSC Bauteil 1, Schwarzottstraße 2a, ☎ 02635/61617 (nur 
nach telefonischer Voranmeldung) kostenlos im Rahmen 
der Ersten anwaltlichen Auskunft der Rechtsanwaltskam-
mer NÖ zur Verfügung.

Inserate in der
neuen 
Gemeindestube

Karl Krenauer
Getreidegasse 4/3/11 • 
2620 Neunkirchen
☎ 02635/67139 • 0676/700 1820
E-Mail: krenauerka@aon.at. www.kreativworker.at
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Umbau im Rathaus

Folge 03/2014

Im Rathaus Neunkirchen finden derzeit umfangreiche Bauarbeiten statt. Den Anfang machte die Umgestaltung des Be-

reichs „Bürgerservice“, der kundenfreundlicher und barrierefrei gestaltet wurde. v.ln.r. Stadtamtsdirektor Mag. (FH) Robert Wied-

ner, Bürgermeister KommR Herbert Osterbauer, Stadtrat Franz Berger, Susanna Kaltenegger, Birgit Schenner, Vizebürgermeister 

Mag. Martin Fasan und vorne Karin Handler Mehr zu den Vorhaben lesen Sie auf Seite 5.

Die neue Gemeindestube
Amtliches Mitteilungsblatt der Stadtgemeinde Neunkirchen

61. Jahrgang • zugestellt durch Post.at/Verlagspostamt 2620 • GZ 02Z033802M • www.neunkirchen.gv.at

Jahrmärkte übersiedeln in 
die Urbangasse
Die Jahrmärkte in Neunkirchen haben eine jahrzehn-
telange Tradition. Zu vier Terminen jährlich stellt sich 
das bunte Treiben rund um den Schlemmerplatz in 
der Bezirkshauptstadt ein. 2021 wagen die Jahrmärk-
te einen Neustart an einem neuen Standort: Mit dem 
40-Märtyrer-Markt am 10. März übersiedelte der Markt 
in die Innenstadt nahe Urbangasse - zusätzlicher Platz 
steht auf den Parkplätzen am Minoritenplatz bereit.

Mit dem neuen Standort ist auch ein Neustart des 
Jahrmarktes verbunden. Mit dem Busbahnhof Mino-
ritenplatz in Sichtweite sowie Innenstadt und Panora-
mapark in kurzer Distanz soll der Markt nicht nur sehr 
gut erreichbar sein, sondern auch ein neues Publikum 
ansprechen.

Die Jahrmärkte werden in gewohnter Weise von 7.00 
bis 15.00 Uhr abgehalten, ab sofort in der Urbangasse! 

Die weiteren Termine für 2021 sind:
 ▶ Montag, 26. April Markus-Markt
 ▶ Montag, 2. August Portiunkula-Markt
 ▶ Donnerstag, 28. Oktober Simon-Markt

Bitte beachten Sie die aktuellen Maßnahmen bezüg-
lich COVID-19!

Neuer Standort Urbangasse: Stadtrat Ing. Günther Kau-
tz, Marktaufsichtsorgan Bez.Insp. Werner Müller, Bgm. Herbert 
Osterbauer, Marktfahrer Helmut Buchinger, WK-Bundesgremi-
alobmann des Markt-, Straßen- und Wanderhandels Gerhard 
Lackstätter, Vizebürgermeister Johann Gansterer und Stadträ-
tin Christine Vorauer freuen sich über den Neustart des Jahr-
marktes in Neunkirchen.
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Konzerte am Neunkirchner 
Hauptplatz 2021

Vorbehaltlich der aktuellen Lage (COVID-19) lädt 
die Stadtgemeinde Neunkirchen an den Samstagen 
von Mai bis Juli zu Hauptplatzkonzerten. Gespielt 
wird von 11.00 bis 13.00 Uhr, für das kulinarische 
Wohl sorgt die Hauptplatzgastronomie.

 ▶ 1. Mai: Maiaufmarsch des 1. Neunkirchner   
 Musikvereins

 ▶ 8. Mai: 1. Neunkirchner Musikverein
 ▶ 15. Mai: Trachtenkapelle Flatz
 ▶ 22. Mai: Musikverein Hettmannsdorf-Würflach
 ▶ 29. Mai: Bergkapelle Hohe Wand und   

 die Bergknappis
 ▶ 5. Juni: Musikverein Natschbach-Loipersbach
 ▶ 12. Juni:  Blechblas Flatz
 ▶ 19. Juni: Saitenblech
 ▶ 26. Juni: Böhmische des 1. Neunkirchner   

 Musikvereins

Bauernmärkte
Jeden 1. Samstag im Monat findet am Holzplatz 
von 7.00 bis 12.00 Uhr der Bauernmarkt statt. 
Angeboten werden Spezialitäten aus der Region. 
Beachten Sie bitte, die aktuellen Maßnahmen zu 
COVID-19: Die nächsten Termine: 3. April, 8. Mai 
(Achtung - 1. Mai ist Feiertag) und 5. Juni. ACHTUNG! 
Es gilt Maskenpflicht!

Kulturverein Neunkirchen
Der Kulturverein Neunkirchen hat für das erste Halb-
jahr folgende Veranstaltungen geplant. Für den ak-
tuellen Stand informieren Sie sich bitte über Home-
page und Medien. www.kultur-nk.at: Alfred Dorfer. 
30. April, 19.30 Uhr VAZ (2020 verkaufte Karten wer-
den zurückgenommen in der Buchhandlung Reith-
meyer). Tricky Niki. 10. Juni, Benefizvorstellung für 
das Soziale Wohnhaus. Hannes Ringelstetter - ver-
schoben auf 2022!
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Information zum 
Notdienst der Ärzte 
für Allgemeinmedizin

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichts-
hofes sind ÄrztInnen mit § 2 Kassenvertrag ab sofort 
nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feierta-
gen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fäl-
len passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis. Da es im 
Zuge der neuen Regelung immer wieder kurzfristige 
Änderungen gibt, kann die Stadtgemeinde derzeit 
kein adäquates Service zu den Notdiensten anbieten. 
Die Stadtgemeinde Neunkirchen bittet um Verständnis! 
Wer aktuell Dienst hat erfahren Sie auf der Homepage 
der NÖ Ärztekammer unter https://cms.arztnoe.at/cms/
ziel/100980/DE. Freiwilliger Notdienst am Sa., So. und 
Feiertag von 9.00 bis 11.00 Uhr, tel. Rufbereitschaft von 
8.00 bis 14.00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline ☎ 1450, 
in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung ☎ 144 
und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den NÖ Ärzte-
dienst ☎ 141.

! !

Notdienst Tierärzte
Die Notdienste der Tier-
ärzte sind zeitnah auf der 
Homepage der Stadt-
gemeinde Neunkirchen 
unter www.neunkirchen.
gv.at/Leben/Gesundheit_
Lebenssituationen/Not-
dienste zu finden.

Grafik: Pixabay

Zahnärzte
3. - 5.4. Dr. Fux, Payerbach ☎ 02666/54240

10./11.4. Dr. Past, Ternitz ☎ 02630/38420

17./18.4. Dr. Enzinger, Würflach ☎ 02620/2886

24./25.4. Dr. Negrin,  Bad Erlach ☎ 02627/48564

1./2.5. Dr. Boldrino, Bad Vöslau ☎ 02252/76228

8./9.5. Dr. Forster, Berndorf ☎ 02672/82294

13.5 Dr. Aichberger, Ternitz ☎ 02630/36759

15./16.5. DDr. Vegh, Neunkirchen ☎ 02635/62257

22. - 24.5. Dr. Umar, Baden ☎ 02252/82960

29./30.5. DDr. Hahn, Edlitz ☎ 02644/37170

3.6. Dr. Ohlms, Sollenau ☎ 02628/62316

5./6.6. DDr. Vegh, Neunkirchen ☎ 02635/62257

12./13.6. Dr. Lechner, Neunk. ☎ 02635/65189

19./20.6. Dr. Loitzl, Reichenau ☎ 02666/52850

26./27.6. DDr. Vegh, Neunkirchen ☎ 02635/62257

Ordinationszeiten für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
von 9.00 bis 13.00 Uhr.
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FEB. MÄRZ APRIL MAI

Mo 15 22 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31

Di 16 23 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25

Mi 17 24 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26

Do 18 25 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27

Fr 19 26 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28

Sa 20 27 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29

So 21 28 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30

Dienstwechsel ist täglich um 8.00 Uhr
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst der Merkurapotheke jeweils Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr
Kein Bereitschaftsdienst der Apotheke Linsmayer von Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr

Apothekendienste

Anhand des Farbcodes finden Sie die diensthabende Apotheke.
Apotheke zur Madonna Wienerstraße 25, 2620 Neunkirchen ☎ 02635/62672
Apotheke Jahrmann, F.-Samwald-Straße 28,  2630 Ternitz ☎ 02630/37244
Apotheke Mükisch, Hauptstraße 12, 2630 Ternitz ☎ 02630/38235
Merkur-Apotheke, Am Spitz 5, 2620 Neunkirchen, ☎ 02635/69632
Apotheke Linsmayer, Holzplatz 8, 2620 Neunkirchen ☎ 02635/62441
Apotheke  Wimpassing, Bundesstraße 30, 2632 Wimpassing, ☎ 02630/30936
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Standesamt

DAS LICHT DER WELT ERBLICKTEN

Sara Sauca   Jolene Cotovanu
Stefanie Nkannebe  Luxandra Ciurar
Melina Sulejmani  Ali Yavuz
Ibrahim Ramadani  Emma Krobath
Philipp Pascalau  Leia Lukas
Lilly  Schwind   Eleonore Gavris
Aldin Celahmetovic  Alara Sakiri
Lio Miftari-Ferizi  Valerie Fuchs
Ygitali Özmen   Florian Bruggraber
Felix Mayerhofer  Yasir Duman
Margarita Kalaitzi

WIR TRAUERN UM

Kristof Rottensteiner  Josef Kirchsteiger
Johann Lenhardt  Valentina Sipos
Hans Holzer   Berta Laber
Matthias Heidenfelder  Dr. Hubert König
Josef Rennhofer  Hildegard Sonnleitner 
Edith Rumler   Margarete Gsenger
Margarete Schützenhofer August Schneidhofer
Alois Rylka   Anna Teubl
Franziska Sussmann  Richard Watschinger
Johanna Neubauer  Paul Luger
Heinrich Kronsteiner  Ernst Wehrberger
Hermann Rupert  Christa Döcler
Elisabeth Mundl  Anna Baumgartner
Inge Triebl   Edeltraud Libal
Theresia Hödl   Liane Bauer
Alois Dinhobl   Günther Heinz
Vuna Marinova   August Sommer
Hubert Rottensteiner  Franz Hattlauf
Bernhard Brenner  Roman Giessauer
Rosemarie Wedl

DEN BUND FÜRS LEBEN SCHLOSSEN

Marina Fuß, Wien und Christian Grill, Neunkirchen
Asli Erzurum, Wr. Neustadt und Cemal Özsoy, Neunk.

Wir gratulieren

DEN 101. GEBURTSTAG FEIERTEN

Margaretha Wallner  Anna Hof

DEN 95. GEBURTSTAG FEIERTE

Hermine Franzl  Kurt Turk
Mag. Helga Linsmayer

DEN 90. GEBURTSTAG FEIERTEN

Gertrud Rath   Marie Gerhartl
Anna Puchegger  Alfred Pirer
Helene Licka   Herbert Muchitsch
Altbgm. Felix Rigler   Heribert Ankowitsch

DIE DIAMANTENE HOCHZEIT FEIERTEN

Christine und Franz Radax
Annemarie und Bruno Bouse
Margarete und Johann Lenhardt

DIE GOLDENE HOCHZEIT FEIERTEN

Krista und Anton Bernhard
Gertrude und Vinzenz Horvath
Christa und Hubert Reichl
Christine und Jörg Kollin
Christl und Herbert Baumgartner
Anna und Erich Brutar

reGina Wölk/Pixabay
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Dienstjubilare und Pensionsverabschiedungen
Bedienstete der Stadtgemeinde Neun kirchen wurden 
für ihre langjährigen Verdienste durch den Bürger-
meister Herbert Osterbauer besonders geehrt (Dienst-
jubiläum) bzw. in die Pension verabschiedet: 

25 jähriges Dienstjubiläum
 ▶ Johann Bauer, BauRoEG 
 ▶ Christine Mersol, Bürgerservice 
 ▶ Sabine Otter, Kindergarten Blätterstraße
 ▶ Angelika Maurer, BauRoEG 

Pensionierungen
 ▶ Baudirektor Ing. Franz Krenn, BauRoEG, 43 Jahre 
 ▶ Alois Fausbeck, Vorarbeiter Wirtschaftshof, 14 Jah- 

 re und acht Monate 
 ▶ Silvia Kartner, Reinigungskraft, 25 Jahre und sechs 

  Monate 
 ▶ Sabine Schimanofsky, Stadtbücherei, 21 Jahre  

 und ein Monat
 ▶ Monika Hrabovszky, Reinigungskraft, 17 Jahre  

 und drei Monate
 ▶ Günter Pallauf, Schulwart, sieben Jahre und   

 vier Monate 

 ▶ Willibald Stangl, Reinigungskraft, zehn Jahre und  
 zehn Monate 

 ▶ Ewald Schwarz, Wirtschaftshof, 31 Jahre und zehn 
 Monate 

Alois Faustbeck und Christa Mersol

Bürgermeister Herbert Osterbauer, Angelika Mau-
rer, Johann Bauer und Personalvertreter Harald 
Nemeth

Günter Pallauf, Silvia Kartner, Ewald Schwarz, Monika Hrabovsky und Ing. Franz Krenn (v.l.)

GR a. D. Alois Rylka ✞
GR a. D. Alois Rylka ist am 26. Jänner im 82. Lebens-
jahr verstorben.

Er gehörte von 1988 bis 2010 dem Gemeinderat 
der Stadtgemeinde Neunkirchen als Mitglied der 
SPÖ-Fraktion an. Er war Vorsitzender-Stellvertreter 
des Gemeinderatsausschusses für wirtschaftliche 
Unternehmungen, sowie Mitglied der Ausschüsse 
Wohnungswesen und Gebäudeverwaltung, Prü-
fungsausschuss, Fremdenverkehrsförderung, Land- 
und Forstwirtschaftswesen und Friedhof und Ver-
waltungswesen.

Im Jahr 2010 wurde ihm der Ehrenring der Stadt-
gemeinde Neunkirchen für seine Verdienste in und 
um Neunkirchen verliehen. Die Stadtgemeinde Ne-
unkirchen wird ihm immer ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
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Freibad ab 1. Mai täglich von 8.30 bis 19.30 Uhr geöffnet
Neuer Buffetbereich und Automaten - große Liegewiese - 

Erlebnisbecken - Kletterwandbecken - Sportbecken - Babybecken
Bitte beachten Sie die aktuellen Maßnahmen zu COVID-19!

Am Erholungszentrum 8 • 2620 Neunkirchen • Tel. 02635/62408 •  Fax: DW 8 • E-Mail: ehz@neunkirchen.gv.at • www.neunkirchen.gv.at

Neues im Erholungszentrum

Sauna-, Frei- und Hallenbadbetrieb konnten im Vorjahr 
aufgrund steigender Infektionszahlen und der damit 
verbundenen Einschränkungen nur kurz offen halten.

Das Team im Hallenbad hat die Zeit gut genützt, um 
Instandhaltungsarbeiten im Gebäude durchzuführen. 
Auf Initiative der Mitarbeiter Ewald Schuster und Chris-
toph Vollenhofer wurde die Sauna umgebaut. Sobald 
eine Öffnung wieder möglich ist, können die Gäste 
eine Zirben- und Espensauna genießen. Auch der Vor-
raum wurde neu verkleidet. Die Eigeniniative hat der 
Gemeinde zudem nur € 8.000,-- anstatt € 40.000,-- ge-
kostet (Foto oben).

Bei den Testungen steht das Team ebenfalls im Ein-
satz: bei den beiden Massentests wurde für die Ver-
pflegung gesorgt (Foto unten), seit Ende Jänner sind 
im Foyer des Hallenbades die Teststraßen eingerichtet. 
Das Team hat die Terminbuchungen und die Verpfle-
gung übernommen und hilft auch gerne aus.

Vorbehaltlich 
der aktuellen
gesetzlichen

Maßnahmen zu
COVID-19!
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38. Stadt- und Flurreinigung am 9. und 10. April

Die Stadtgemeinde Neunkirchen veranstaltet am Frei-
tag, den 9. April und Samstag, den 10. April zum 38. Mal 
eine konzentrierte Stadt-, Wald- und Flurreinigung.  Die 
Stadtgemeinde Neunkirchen würde sich freuen, wenn 
auch Vereine oder Organisationen die Aktion wieder  
tatkräftig unterstützen.

Zwecks besserer Koordination bitten wir Sie um tele-
fonische Rückmeldung bei Frau Claudia Rieger, unter 
der ☎ 02635/601-38 oder per E-Mail: bauwesen@neun-
kirchen.gv.at

Aufgrund von COVID-19 gibt es wieder besondere 
Maßnahmen: Es gibt keine Vorbesprechung, Hand-
schuhe und Müllsäcke sind am Städtischen Wirt-
schaftshof, Alleegasse 3-5 in der Zeit von 28. März  bis 
9. April jeweils von 06.00 bis 14.00 abzuholen (wir bit-
ten um vorherige telefonische Kontaktaufnahme unter 
der  ☎ 02635/601-40).

Aufgrund der derzeitigen Corona-Pandemie wird ge-
beten, die derzeit geltenden COVID-19-Schutzmaß-
nahmen einzuhalten (u.a. Sicherheitsabstand, Verwen-
dung einer FFP2-Maske, kleine Gruppen z.B. Familie/
gemeinsamer Haushalt, Einzelpersonen,…).

Werte Haus- & Grundbesitzer!
Wir ersuchen alle Haus- und Grundbesitzer im Be-
reich unserer Stadt, die Häuser am Staatsfeiertag, 
das ist am Sams-
tag, den 1. Mai, 
ganztägig zu 
beflaggen! 

Wir danken 
dafür!
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Richtlinien Sperrmüllabholung für das Jahr 2021

Zur besseren Abwicklung der Sperrmüllabholungen 
ergeht folgende Information:

Hausbesitzer und Hausverwaltungen von Neunkir-
chen, Peisching und Mollram können sich am Wirt-
schaftshof für eine Hausabholung von Sperrmüll an-
melden:

 ▶ telefonisch (02635 / 601 DW 40),
 ▶ per Mail (wirtschaftshof@neunkirchen.gv.at),
 ▶ oder persönlich.

Ein bis zwei Wochen vor der Sperrmüllabholung setzt 
sich der Wirtschaftshof mit dem Hausbesitzer telefo-
nisch in Verbindung, um die Abholung zeitlich zu ko-
ordinieren.  Hausverwaltungen werden schriftlich in 
Kenntnis gesetzt.

Der Sperrmüll muss innerhalb der Grundstücksgrenze 
leicht zugänglich gelagert werden. Bei der Abholung 
hat entweder der Hausbesitzer oder eine dazu befug-
te Person anwesend zu sein. Es werden nur Haushalts-

mengen (ca. 2 m³) an Sperrmüll vom Wirtschaftshof 
der Stadtgemeinde Neunkirchen abgeholt.

Kosten für die Abholung:
Der Sperrmüll wird kostenlos entsorgt! Haushaltsmen-
ge! Für den Transport sind unten angeführte Tarife zu 
entrichten:

 ▶ Bei Einfamilienhäusern: Pro Liegenschaft € 75,-- 
(inkl. Steuer) für die erste halbe Stunde (30 min). Für 
jede weitere Viertelstunde (15 min) € 35,--

 ▶ Bei Mehrfamilienhäusern bzw. Reihenhäusern 
(Entsorgung für mehr als einen Haushalt): Pro Liegen-
schaft € 150,-- (inkl. Steuer) für die erste halbe Stunde. 
Für jede weitere Viertelstunde (15 min) € 35,--

Die Verrechnung erfolgt anschließend mittels Rech-
nung!

Kostenpflichtig werden mitgenommen:
Reifen: ohne Felge € 2,--/ Stück, mit Felge € 3,--/Stück
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Weniger Verluste dank neuem Wasserleckortungsgerät

Der Ankauf des Wasserleckortungsgerät im Vorjahr hat 
sich bezahlt gemacht: Von Dezember bis Anfang März 
wurden mit dem Gerät bereits ca. 90 % des Neun-
kirchner Wasserleitungsnetzes (ohne Hausanschlüsse 
– Gesamtlänge von ca. 90 Kilometer) auf Rohrbrüche 
hin untersucht. Insgesamt 15 Schadstellen konnten so 
geortet werden - 13 davon in der KG Neunkirchen und 
je einer in Mollram und Peisching.

In Neunkirchen werden bereits vier repariert und zwar 
in der Seebensteinerstraße, der Erlengasse, der Feld-
gasse/Pernerstorferstraße und in der Auzeile/Augasse.

Bis es wieder Heißasphalt gibt, werden die Fahrbah-
nen mit Kaltbitumen wiederhergestellt – die Stadtge-
meinde bittet dahingehend um Nachsicht. In weiterer 
Folge werden alle vorgefundenen Schäden durch das 
Wasserwerk und den Wirtschaftshof repariert.

Schon nach den ersten vier Sanierungen konnte ein 
verminderter Gesamtwasserverbrauch festgestellt 
werden.

Mit dem Gerät können Leckagen rasch erkannt und 
behoben werden, der Einsatz vor Bauprojekten dient 
hier auch den Grundprinzipien der Wirtschaftlichkeit, 
Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit. Da Neunkirchen 
ständig an Bevölkerung wächst, steigen auch die An-
forderungen an das Wassernetz.

Erfolgreiche Suche nach Wasserlecks: Bürgermeister 
Herbert Osterbauer, Johann Bauer (Abteilung Bauwesen) und 
Infra struktur-Stadtrat Ing. Günther Kautz.
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Straßenbauprogramm 2021

Rund € 260.000,-- stehen in den nächsten drei Jahren 
jährlich für Projekte im Straßenbau zur Verfügung. Für das 
Jahr 2021 wurde von den zuständigen Gremien eine Auflis-
tung der aktuell nötigen Vorhaben vorgenommen. Als nächs-
te Projekte stehen Sanierungen bzw. Baumaßnahmen in der 
Talgasse (ab „Dorsche“ bis Höhe HNr. 33), der Andersengas-
se, der Loosgasse, der Dieselstraße (Verlängerung und Lü-
ckenschluss) sowie der Gutenbergstraße (Lückenschluss) am 
Programm. Die Vorhaben können nach Notwendigkeit ad-
aptiert werden. Zusätzlich wird um Förderungen beim Kom-
munalen Investionsprogramm eingereicht. v.l. DI Christian 
Humhal (Leiter Bauwesen), Bürgermeister Herbert Osterbau-
er, Vizebgm. Johann Gansterer und Infrastruktur-Stadtrat Ing. 
Günther Kautz in der Talgasse. 

Waldbrandverordnung

Die Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen ordnet 
gemäß § 41 des Forstgesetzes 1975, idF BGBl. I Nr. 
102/2015, zum Zwecke der Vorbeugung gegen Wald-
brände an: In allen Waldgebieten des Verwaltungsbe-
zirkes Neunkirchen und in deren Gefährdungsbereich 
(Nähe des Waldrandes) sind brandgefährliche Hand-
lungen, wie das Rauchen, das Hantieren mit offenem 
Feuer, die Verwendung von pyrotechnischen Gegen-
ständen, jegliches Feuerentzünden und das Unter-
halten von Feuer verboten! Vor allem ist es verboten, 
brennende oder glimmende Gegenstände, wie Zünd-
hölzer und Rauchwaren, sowie Glasflaschen und Glas-
scherben (Brennglaswirkung!) im Waldbereich wegzu-
werfen!

Dieses Verbot tritt nach Kundmachung mit sofortiger 
Wirksamkeit in Kraft und ist bis 31. Oktober 2021 gül-
tig. Übertretungen dieser Verordnung werden als Ver-
waltungsübertretungen gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Z. 17 
des Forstgesetzes 1975, idgF, mit einer Geldstrafe bis zu 
€ 7.270,-- oder mit Arrest bis zu vier Wochen bestraft.
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„Jugend zurück ins Zentrum“

Lehramtsabsolventin Martina Petz ging in ihrer Arbeit 
über die LEADER-Diplomarbeitsbörse der Frage nach, was die 
Stadt tun müsste, um die Jugend zurück ins Zentrum zu brin-
gen. Das Rezept klingt einfach: Wohlfühlen im öffentlichen 
Raum fördern, ihnen die Möglichkeit einer Bühne bieten und 
sie mitreden lassen. Interessant ist die Erkenntnis, dass Jugend-
liche Raum als Sozialraum sehen, indem sie mit anderen inter-
agieren und von anderen lernen können. v.l. Karin Peter, Marti-
na Petz, Mag. (FH) Katharina Fuchs, Bgm. Herbert Osterbauer, 
Vizebgm. Johann Gansterer, DI Christian Humhal.

G‘schmackiger Willkommensgruß

Mit einem Schwarzataler Genusskorb begrüßten die 
Regionalberaterin des Schwarzatales Mag. (FH) Heidemarie 
Brandstätter, Modellregionsmangerin der KEM Schwarzatal 
DI Dr. Andrea Stickler, DI Martin Rohl von der LEADER-Region 
NÖ-Süd und Mobilitätsmanagerin bei der NÖ.Regional GmbH 
DI Martina Sanz im Beisein von Vizebürgermeister Johann 
Gansterer den neuen Stadtamtsdirektor Mag. Christof Holzer. 
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Platzordnung der Sperrmüll- 
& Grünschnittübernahmestelle

 ▶ Den Anordnungen des Betriebspersonals ist unbe-
dingt Folge zu leisten!

 ▶ Beachten Sie die aktuellen Maßnahmen zu  
COVID-19 !

 ▶ Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske!
 ▶ Zwei Meter Mindestabstand zu anderen Personen 

ist einhalten.
 ▶ Das Abladen hat in den dafür vorgesehenen Berei-

chen von selbst stattzufinden.

Weitere Hinweise für den Betrieb:
 ▶ Die Einfahrt ist nur mit PKW erlaubt (keine Prit-

schenwägen, LKW, Traktoren sowie Kastenwägen o.ä.)
 ▶ Einfahrt nur nach Einweisung.
 ▶ Abgabemenge MAXIMAL 2 m³ (eine Kofferraumla-

dung).
 ▶ Größere Mengen an Altholz, Alteisen, Sperrmüll 

sowie Grün- und Strauchschnitt können NICHT ange-
liefert werden.

 ▶ Bitte trennen Sie den Abfall bereits zu Hause!
 ▶ Es werden keine Infektiösen Abfälle angenommen
 ▶ Sperrmüll von Gewerbebetrieben sowie Woh-

nungs- und Hausräumungen werden NICHT übernom-
men.

Keine Einfahrt für Personen, die sich krank fühlen 
oder Fieber haben.

Bei ev. Fragen dazu wenden Sie sich direkt an den Wirt-
schaftshof Neunkirchen unter ☎ 02635/601  DW  40 
oder wirtschaftshof@neunkirchen.gv.at.
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Erkundstour durch die Stadt

Wolfgang Haider-Berky, Archäologe, Kunsthistoriker  
und Heimatforscher hat einen Reiseführer für Neunkirchen 
geschrieben - die Broschüre beschreibt zahlreiche Bauten in 
unserer Innenstadt. Anhand des Werks wird der Rundgang in 
der Stadt ein Spaziergang auf den Spuren der Geschichte mit 
historisch gut fundierten Informationen. Bürgermeister Her-
bert Osterbauer gratulierte Haider-Berky zu der ausgezeich-
neten Idee. Das 55 Seiten starke Büchlein ist im Geschäft von 
Haider-Berky am Hauptplatz, in der Buchhandlung Reithmey-
er am Hauptplatz, in der Stadtbücherei am Stiergraben und 
im Städtischen Museum in der Stockhammergasse um € 16,-- 
erhältlich.

Kammermusiktage

Fritz Kircher, Organisator der Neunkirchner Kammermusik-
tage hat sich mit seinen hochkarätigen klassischen Konzerten weit 
über die Grenzen der Stadt hinaus einen Namen gemacht. Schon 
seit Jahren werden die Events sowohl von Land NÖ als auch von 
der Stadtgemeinde finanziell unterstützt. So konnte sich Fritz Kir-
cher zuletzt über eine Förderung von € 6.500,-- vom Land NÖ freu-
en - ein wichtiger Beitrag für das Kulturleben. Bürgermeister Her-
bert Osterbauer und LAbg. Hermann Hauer gratulierten. Für 2021 
sind Konzerte am 25. April, am 14. Mai und 18. Juni geplant - aktu-
elle Infos unter www.neunkirchnerkammermusiktage.at. 
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120 Jahre Städtische 
Bibliothek Neunkirchen
Der Sommer des Jahres 1900 war in vielerlei Hinsicht 
ein heißer - denn begleitet wurde er auch von hitzi-
gen Debatten im Neunkirchner „Lehrerklub“ über 
die Risiken und Vorteile der Gründung einer eigenen 
allgemeinbildenden Lehrer-Bibliothek. Vor allem der 
Bürgerschuldirektor Franz Marschner war eine der 
führenden Stimmen für die Gründung einer solchen 
Bibliothek in dem einwohnerreichen Industrieort und 
auch deren erster Leiter. Da man sich aber bewusst 
war, dass der Lehrerklub mit seinen geringen Mitteln 
eine solche Einrichtung nicht selbst gründen konnte, 
trat man mit der Gemeinde in Verhandlungen.

Im Oktober 1900 wurde per Gemeinderatsbeschluss 
die Errichtung einer solchen Bibliothek als „Volksbü-
cherei“ zur Nutzung für die Allgemeinheit genehmigt 
und dafür die materielle Unterstützung der Gemeinde 
bei Einrichtung und Mittelbeschaffung zugesagt. Im 
Februar 1901, also vor genau 120 Jahren, wurde die 
neue Bücherei im Haus Alleegasse 1 eröffnet.

Die Bestände umfassten schon damals eine bunte Mi-
schung aus „Erbauungsliteratur“ und Sachbüchern, 
insgesamt etwa 2.700 Exemplare. Von 1914 bis 1938 
übersiedelte die Bibliothek zweimal. Durch die Um-
brüche der NS-Zeit kam es ab 1938 österreichweit zu 
einer Vereinheitlichung der Verwaltung und die „Volks-
büchereien“ werden allerorts ins Gemeindeeigentum

übernommen, so 1939 auch in Neunkirchen, wo die Bi-
bliothek fortan „Stadtbücherei“ hieß.

Nach dem 2. Weltrkrieg wechselte die Bibliothek noch 
dreimal den Standort, zuletzt 1991 in das Kulturzent-
rum „Am Stiergraben“. Mit Monika Nötsch erhielt auch 
die Neunkirchner Bücherei 1984 die erste weibliche 
Leitung.

Heute verfügt die Bibliothek über knapp 19.000 Me-
dien (sowohl klassische Bücher als auch audiovisuelle 
Medien) mit einem Schwerpunkt in der Kinderliteratur. 
Auch wenn aufgrund der derzeitigen Pandemie das 
Jubiläum nicht in würdigem Rahmen begangen wer-
den kann, bleibt der Bibliothek eine ähnlich erfreuliche 
Entwicklung in den nächsten 120 Jahren zu wünschen!

120 Jahre Bücherei: Birgit Rigler, Susanne Höller, Bildungs-
stadträtin Barbara Kunesch, Bettina Marek und Mag. Benedikt 
Wallne (v.l.) freuen sich über das Jubiläum.
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Seit 20 Jahren Schulmilch 
aus der Region
Familie Schrammel ist in Grimmenstein zuhause. Seit 
mehr als zwei Jahrzehnten verarbeitet sie die Kuhmilch 
direkt am Hof und beliefert die Schulen und Kinder-
gärten in der Umgebung mit besten Schulmilchpro-
dukten.  Auch in den Volksschulen Mühlfeld und Stein-
feld werden die Kinder mit Produkten des Betriebes 
beliefert. 

Schulmilchbauern aus Leidenschaft
Die Mitglieder der Familie Schrammel sind selbst über-
zeugte Milchtrinker und freuen sich diese Leidenschaft 
mit anderen zu teilen. Den Kindern wird der Zugang 
zu ehrlicher, unverfälschter Milch direkt aus der Regi-
on ermöglichen. Das reichhaltige Sortiment reicht von 
natürlicher Vollmilch bis zu Kakaomilch, Erdbeermilch, 
Vanillemilch, Schokobananenmilch und Fruchtmolke. 

Die Kühe werden in einem Offenfrontstall gehalten, 
die Tür steht auch Schulklassen und Besuchern für ei-
nen Einblick in den Betrieb offen. 

Kontakt
Interessierte Eltern, Lehrkräfte und Schulerhalter 
können sich direkt bei Familie Schrammel 
informieren. Kontakt: Grüb 1, 2840 Grim-
menstein, 02644/8287, schrammelmilch@
aon.at, www.schrammelmilch.at.

Wussten Sie, dass …
 ▶ in Österreich über 2.400 Kindergärten und 

Schulen täglich mit frischen Milchprodukten aus 
der Region von geschulten und von der Lebensmit-
telaufsicht anerkannten Milchbauern beliefert wer-
den?

 ▶ die EU das Schulprogramm/Milch finanziell un-
terstützt?

 ▶ die Sensibilisierung der Kinder für gesunde Er-
nährung und die Kenntnisse über die Herkunft regi-
onaler Lebensmittel Ziele des EU-Schulprogrammes 
sind?

 ▶ spannende Unterrichtsmaterialien im Rahmen 
des EU-Schulprogrammes zur Verfügung gestellt 
werden?

Was ist Schulmilch? 
Schulmilch und Schulmilchprodukte sind Milch-

produkte, deren Kriterien im Einvernehmen mit 
dem Gesundheitsministerium im Rahmen des 

EU-Schulprogrammes/Milch festgelegt wurden 
und von regionalen, zugelassenen bäuerlichen 
Lieferanten aufgrund von Bestellungen regelmä-

ßig an Kindergärten und Schulen geliefert werden.
Schulmilchprodukte sind:

 ▶ aus der Region
 ▶ direkt vom zugelassenen Schulmilchbauern
 ▶ zuckerreduziert (2020/2021: max. 4,5 %,   

 ab 2022/23: max. 3,5 % zugesetzter Zucker)
 ▶ frei von Salz, Süßungsmitteln und    

 Geschmacksverstärkern 
 ▶ nicht im Supermarkt erhältlich
 ▶ pasteurisiert
 ▶ aus gentechnikfreier Fütterung
 ▶ einfach köstlich

Die Volksschule Mühlfeld wird von der Familie Schram-
mel (Foto unten) mit Milchprodukten beliefert. Den Kindern 
schmeckt‘s und Direktorin Marion Baumgartner und Bildungs-
stadträtin Barbara Kunesch freuen sich, dass die Kinder regio-
nale, frische Produkte bekommen (Foto oben).
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HAK rüstete EDV auf

Das IT-Team der BHAK-Neunkirchen nutzte die Zeit des Dis-
tance Learning für Investitionen in die EDV-Landschaft, um das 
Arbeiten und Lernen in der Schule noch besser zu unterstützen. 
Die perfekt funktionierende EDV auf dem neuesten Stand der 
Technik ist ein USP der HAK Neunkirchen. Sowohl Lehrerteam 
als auch die Jugendlichen genießen das schnell funktionieren-
de WLAN im ganzen Schulgebäude und nutzen die Multifunk-
tionsdrucker pro Stockwerk für die tägliche Arbeit. Dennoch 
wurde weiter in die Hardware investiert – insgesamt 120 neue 
PCs, 42 Monitore und einige neue Beamer und zusätzliche Dru-
cker wurden angeschafft. Diese neuen Geräte stehen den Schü-
lerInnen ab sofort in den acht modern ausgestatteten EDV-Sä-
len sowie im Betriebswirtschaftlichen Zentrum zur Verfügung.
 foto: bHak neunkircHen
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Die gute Seele des 
Mollramer Hauptplatzes

Dass Mist tagelang herumliegt oder das Trottoir nicht 
gekehrt ist, so etwas versteht Hermine Pürzel (94) nicht. 
„Wenn ich was herumliegen sehe, kann ich nicht vor-
bei. Da hole ich meinen Besen und kehre zusammen.“ 
Den Hauptplatz von Mollram, auf dem ihre Familie seit 
1950 ein Haus bewohnt, hat sie zu ihrem persönlichen 
Anliegen gemacht. Unkraut, Kehricht oder Staub sind 
ihr ein Dorn im Auge. Dass sie für diese freiwillige Ar-
beit gelobt wird, kann sie gar nicht glauben. Als Bürger-
meister Herbert Osterbauer mit einem Blumenstrauß 
vor der Türe stand und sich bedankte, freute sich die 
rüstige Mollramerin aber riesig.

Nicht nur die Sauberkeit verdankt der Platz der Familie 
Pürzel - als ihr Sohn vor Jahren am Hauptplatz Theater 
spielte, wurden von dem Erlös Tische und Bänke an-
gekauft. Für Nachwuchsbetreuer könnte also schon 
gesorgt sein. So schnell wird das aber hoffentlich nicht 
nötig sein denn Frau Pürzel hat noch einiges vor: „Mit 
100 höre ich dann auf.“ Wir wünschen ihr jedenfalls bis 
dahin viel Gesundheit und sagen nochmals Danke!

Buch über Schulalltag

Die schlimmen Streiche der Schüler Paul und Peter 
und die Versuche des engagierten Klassenvorstands 
Stöpsel hat die gebürtige Neunkirchnerin Judith Haf-

ner in Buchform gebracht. In Versen à la Max 
und Moritz schildert die Lehrerin in „Paul 
und Peter“ die Erlebnisse u.a. wie die beiden 

versuchen, die Schule abzufackeln, sich am 
Schulausflug betrinken oder die Schulthe-

ateraufführung ruinieren.

Die Inspiration zu dem Buch holte sich Hafner aus dem 
eigenen Schulalltag bzw. den ihrer KollegInnen. So 
will sie aufzeigen, mit welchen Schwierigkeiten Lehrer 
heute zu kämpfen haben und das schlechte Image der 
Pädagogen richtig stellen.

Das 52 Seiten starke Buch ist im Berenkamp Verlag er-
schienen und um € 14,50 erhältlich. Die Illustrationen 
lieferte Benno Meliss. Tipp! In der Buchhandlung Reith-
meyer sind einige signierte Exemplare erhältlich.

Freiwillige vor den Vorhang!

Unkraut freiwillig zupfen, für die Nachbarn einkau-
fen u.ä. - es gibt sie zum Glück noch - jene Menschen, 
die sich uneigennützig in die Gesellschaft einbrin-
gen ohne eine Gegenleistung zu verlangen. Wollen 
Sie auch Ihrem Freiwilligen danken? Wir holen ihn 
vor den Vorhang und stellen ihn in der Gemeinde-
stube vor. Meldungen mit kurzer Beschreibung bitte 
an pressestelle@neunkirchen.gv.at oder ☎ 02635/601 
DW 17.
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Das Peischinger Kommando: v.l.nr.: Kommandant-Stv. 
BI Günther Ostermann, Kommandant OBI Anton Kress, Bür-
germeister Herbert Osterbauer Bgm., ABI Johann Brandstätter, 
EOBI Josef Koren  foto: ff PeiscHinG

Feuerwehr Peisching: Neuer Kommandant Anton Kress

Am 5. Jänner wurden von der Freiwilligen Feuerwehr 
Neunkirchen-Peisching die Neuwahlen abgehalten. 
Bei der Durchführung mussten diesmal umfassende 
COVID-19-Bestimmungen eingehalten werden – aus 
diesem Grund wich man für die Versammlung in den 
großen Besprechungssaal der Fa. Blecha aus - ein herz-
liches Dankeschön des Kommandos an die Fa. Ingrid L. 
Blecha Ges.m.b.H. für die Vorbereitung und Zurverfü-
gungstellung der Wahlräumlichkeiten!

Aufgrund der periodenmäßigen Neuwahlen des Kom-
mandanten und des Kommandanten Stellvertreters 
wurde nach Auszählung der Stimmen Kamerad BI An-
ton Kress zum neuen Kommandanten und Kamerad 
HBM Günther Ostermann zum neuen Kommandant 
Stellvertreter (beide einstimmig) gewählt.

Einsatzstatistik
Die Freiwillige Feuerwehr Neunkirchen-Peisching ver-
zeichnet am Tage der Wahlversammlung einen Mann-
schaftsstand von 46 Aktiven, sowie 13 Reservemit-
gliedern und 11 Mitgliedern der Feuerwehrjugend. Im 
Jahre 2020 musste zu insgesamt 45 Einsätzen (34 tech-
nische Einsätzen und elf Brandeinsätze) ausgerückt 
werden. Von den insgesamt 272 eingesetzt gewese-
nen Männern wurden 290 Einsatzstunden geleistet.

Ernennungen & Beförderungen
Folgende Kameraden wurden zu nachstehenden 
Funktionen neu ernannt bzw. befördert: Verwalter 
V Thomas Bauer, Zugtruppkommandant: LM Günter 
Tisch, Fahrmeister: SB Friedrich Pruggmayer, Gehilfe 
des Fahrmeisters: SB Gregor Ostermann, Zeugmeister: 

BM Thomas Dinhobl, SB Nachrichtendienst: SB Herbert 
Kronister-Flatschacher, SB Vorbeugender Brandschutz: 
ABI Johann Brandstätter.

Weiters konnten im Rahmen der Wahlversammlung 
durch Kommandant OBI Anton Kress folgende Er-
nennungen und Beförderungen vorgenommen wer-
den: Ernennung zum Ehrenkommandant: ABI Johann 
Brandstätter, Ernennung zum Ehren Oberbrandmeis-
ter: EOBM Alois Kronister, Beförderung zum Feuer-
wehrmann: FM Nico Pürrer.

Ein besonderer Dank seitens des Kommandos erging 
im Rahmen der Wahlversammlung an die Ortsbevöl-
kerung von Peisching sowie an weitere Institutionen 
und Vereine, welche alljährlich die Feuerwehr in groß-
zügiger Weise unterstützen. Der Wahlversammlung 
wohnte Bürgermeister Herbert Osterbauer als Wahl-
vorsitzender bei.
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Neuer Stellvertreter für Kommandant der FF Mollram

Am 16. Jänner fand die Wahlversammlung der FF-
Mollram unter Einhaltung der vorgegebenen Corona 
Maßnahmen im Volkshaus Mollram statt.  Unter dem 
Vorsitz von Bgm. Herbert Osterbauer wurde in einem 
Wahldurchgang Kommandant und Kommandant-
Stellvertreter von den anwesenden Mitgliedern ge-
wählt.

OBI Leopold Spreitzhofer wurde in seiner Funktion als 
Kommandant bestätigt. BM Christian Heiss wurde von 
den Mitgliedern zum neuen Kommandant-Stellvertre-
ter gewählt. Als Leiter des Verwaltungsdienstes wurde 
FM Florian Leitenbauer bestellt.

Der Kommandant und die anwesenden Mitglieder be-
dankten sich bei unserem bisherigen Kommandant-
Stellvertreter BI Andreas Stangl für die langjährige 
gute Zusammenarbeit, sowie bei V Florian Krenauer 
für die Zusammenarbeit in der letzten Funktionsperio-
de. Ihnen wurde der Ehrendienstgrad verliehen.

Das Mollramer Kommando: v.l.n.r: FM Florian Leitenbau-
er, Bgm. Herbert Osterbauer, Kommandant OBI Leopold Spreit-
zhofer und der neue Kommandant-Stv. BM Christian Heiss.
 foto: ff MollraM
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Neuer Vize-Kommandant für FF Neunkirchen-Stadt

Am Samstag den 23. Jänner fand die diesjährige Mit-
gliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ne-
unkirchen-Stadt mit Wahl des Kommandanten und 
Kommandantenstellvertreter statt zu der HBI Mario 
Lukas Bürgermeister Herbert Osterbauer und alle an-
wesenden Mitglieder begrüßte.

Nach dem Gedenken an ihre verstorbenen Feuerwehr-
mitglieder wurde ein eindrucksvoller Bericht vorge-
bracht. 

Einsatzberichte
Trotz COVID wurden im Jahr 2020 363 Einsätze abge-
arbeitet. Neben diesen gab es noch 92 andere feuer-
wehrtechnische Tätigkeiten, 32 Übungen, 15 Kurse 

und fünf Sonderausbildungen, also insgesamt 507 Tä-
tigkeiten mit 4.090 Mitgliedern und 6.681 Stunden.

Nach dem Bericht übernahm Bürgermeister Herbert 
Osterbauer die Sitzung und begann mit der Wahl. 
Kommandant Mario Lukas stellte sich der Wiederwahl 
und wurde darin auch bestätigt. Da der bisherige 
Stellvertreter Paul Pilshofer nicht mehr zur Wahl zur 
Verfügung stand, gab es Wahlvorschläge lautend auf 
Bernhard Vorauer und Sascha Bruncic. Vorauer konnte 
die Wahl für sich entscheiden und wurde somit neuer 
Stellvertreter. 

Als Leiter des Verwaltungsdienstes wurde VR Kurt 
Rohringer und zu seinem Stellvertreter V Konstantin 
Mayer-Weinmüller bestellt. OBI Paul Pilshofer wurde 
zum Ehrenoberbrandinspektor (EOBI) ernannt. 

Angelobungen & Beförderungen
Angelobt wurde Dino Lakatos. Zum Feuerwehrmann 
befördert wurden: Patrick Englitsch, Eric Klose, Marc 
Lebinger, Lukas List, Martin List, Raphael Rauchberger, 
Benjamin Seiser, Manuel Ungersböck, Sebastian Ziste-
rer und Patrick Robl. Zum Hauptfeuerwehrmann be-
fördert wurden Sven Mitteregger, Christoph Schweidl 
und Michaela Bruncic. Andreas Rath wurde nach 
Dienstjahren zum Löschmeister befördert.

Das neue Kommando bedankte sich zum Abschluss 
bei allen Mitgliedern.

Das neue Kommando: v.l. V Konstantin Mayer-Weinmüller, EOBI Paul Pilshofer, Kommandant-Stv. Bernhard Vorauer, Bgm. 
Herbert Osterbauer, Kommandant Mario Lukas und Verwalter Kurt Rohringer.  foto: ff neunkircHen-stadt 

Die Feuerwehr Neunkirchen-Stadt erhielt im Februar 
ein neues Einsatzleitfahrzeug mit Allradandtrieb. Die Kosten 
belaufen sich auf rund € 160.000,-- V.l. Bürgermeister Herbert 
Osterbauer, Kommandant-Stv. Bernhard Vorauer und Kom-
mandant Mario Lukas.



Hundesalon eröffnete

Viktoria Peitler hat im März in der Wienerstraße 20 ih-
ren Hundesalon „Doggy Beauty“ eröffnet. Sie bietet liebe-
volle Hundenpflege für Ihren Vierbeiner: Baden - Föhnen 
- Schneiden - Entwollen - Bürsten - Pfotenpflege - Intimpfle-
ge. Mehr Informationen unter ☎ 0676/9500881. Bürger-
meister Herbert Osterbauer und Vizebürgermeister Johann 
Gansterer wünschten der Jungunternehmerin viel Erfolg.

Besuch im neuen Büro

Die NÖN Neunkirchen ist übersiedelt. Das Büro in 
Neun kirchen wurde leider aufgelassen, jetzt sind sechs Re-
daktionen aus dem südlichen Nie-
derösterreich in der Pottendorfer 
Straße in Wiener Neustadt beheima-
tet. Die Neunkirchner Delegation mit 
Bürgermeister Herbert Osterbauer, 
Vizebürgermeister Johann Ganste-
rer, Stadtamtsdirektor Mag. Christof 
Holzer, Baubereichs-Leiter DI Chris-
tian Humhal und Kommunikations-
Fachbereichsleiterin Mag. Susan-
ne Kohn wünschten dem Chef vom 
Dienst NÖ-Süd und Neunkirchens 
Readktinsleiter Christian Feigl alles 
Gute am neuen Standort.

Neuer Physiotherapeut

Michael Zeltner, MsC eröffnete in der Steggasse 37  eine 
Praxis für Physiotherapie. Die Ausbildung absolvierte er als 
Masterstudium in Amsterdam, wertvolle Erfahrungen bringt 
Zeltner aus dem Judo-Leistungssport mit. Angeboten wer-
den in seiner Praxis Physiotherapie, präventive Physiothe-
rapie sowie Training und Coaching. Der Schwerpunkt liegt 
dabei auf dem Stütz- und Bewegungsapparat. Terminver-
einbarungen sind unter ☎ 0677/640 49 555 möglich, mehr 
Informationen finden Sie unter www.physio-zeltner.at. Bür-
germeister Herbert Osterbauer wünschte im Namen der 
Stadtgemeinde viel Erfolg.
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